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-lemtliche v"erlauttlarungen.
Z. 1339. (2) Nr. 2^6^.

K u n d m a c h u n g
wegen Wiederbesetzung der k. k/ Postsiation
zu Wippach. — Zur Wiederbeschung der k.
k. Postmeistersstelle zu Wippach im Adelä-
berger Kreise wird dcr Concurs mit dem B n -
satze ausgeschrieben, daß die Bewerber um
diesen Dicnstposten die gehörig belegten Ge-
suche im vorgeschriebenen Wege längstens bis
zum '10. October 18'N bei der k/k. i l lyri-
schen Oderpostverwaltung einzubringen und
sich unter Beibringung des Taufscheines, auch
noch übcr die Befähigung für den Postoienst,
über ihren Aufenthalt, Moralität und ü'bec
den Besitz emeö hinreichenden Vermögens mit
ortsobrigkeitlichen oder kreisämtlichen Zeug-
nissen auszuweisen haben. — M i t dem neuen
k. k. Postmeister wird vor dem Antritte des
Dienstes der gewöhnliche Dienstvertrag abge-
schlossen; derselbe hat eine Caution von 2<X)fl.
L. M . entweder im Baren, ct^r mittelst
Sicherstcllung auf Hypotheken zu lasten, und
ist verpflichtet im Poststalle wenigstens V i e r
diensttaugliche Pferde mit den nöthign Stal l -
requisiten, dann eine gedeckte, eine offene
Kalleschc, und Zwei kleine Wägen zur Ver-
führung der Briefposten, endlich die nothwen-
dige Anzahl von Postillonen zu halten. —
Die Bezüge des k, k. Postmeisters in Wip-
pach werden in Folge hohen Hofkammerdecre-
tes vom 14. August l . I . , Z. 33120, in
Mer jahrlichen Bestallung von Zweihundert

Gulden C M . , dann in den jeweilig festge-
setzten Rittgcl'ührcn für die Aerarial- und
Privatritte bestehen. — Uedrigens können die
nahem Bedingungen des mit dem neuen k. k.
Postmeister abzuschließenden Dicnstvertrages
von den Bewerbern bei dieser k. k. Oberpost-
Verwaltung während den gewöhnlichen Amts-
stundcn eingesehen werden. — Von der illyr.
k. k. Oberpostverwaltung Laibach den 8. Eep-
tembcr 18 ' l i .

Z. 1328. (3) Nr. 5839.
V e r l a u t b a r u n g .

Es ist dle im Testamente des sel. Primus
Aucr ä'w. 23. September 1784 bestimmte
Stiftung fü'r arme Knaben oder Mädchen bü r -
ger l i chen S t a n d e s, bis sie ihren Unterhalt
selbst verdienen können, nut dem dermaligen
jahrlichen Ertrage pr. 63 si. 30 kr. erlediget
geworden. — Nach dem erwähnten Testamen-
te, und dem hierüber ausgefertigten landes-
fürsilichcn Willbriefe cläo. 6. Februar 1796,,
sieht das Vcrleihungsrccht und die Obsorge über
diese Stiftung dem gefertigten Magistrate zu;
und daher werden jene Acltern und Vormünder,
welche zur Erlangung derselben berechtiget zu
seyn glauben, aufgefordert, ihre Gesuche bis
15. October l . I . hier zu überreichen. — Ucbri-
gens wird bemerkt, daß die Kinder armer Pc-
rückenmache'r, dann die von des Stifters Be-
frcundten vorzüglich Zu berücksichtigen sind. -^.
Wom Magistrate der k. k. Provinzial-Haupt-
stadt Laidach den 4. September 1841.
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vermischte V'erlautbarungm.
Z . 13Z6. (2) °c! Nr. 99?.

E d i c t ,
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Senosctsch wer.

icn zur Bullziehung oeä in Folge Oinschreitens
ter Herrschaft Wippach geqen Johann Zurk von
S l a p , wegen an Intcreffen schuldigen »96 ft.
4o'/g kr. c. 5 o. , bcioilligccn exccuiivcn Vtt lal«.
fei ocr. der Herrfchast W>ppach ^»b Urb. Fol.
2oä, 3icct. Z . 24 uno Grd- Nr . 9^ dienstbaren,
auf 26a ft. ^o kr. beivcrthctcn Rea l i tä t " , als:
das Wohnhaus 5ub <H<,nZ. Nr . i)6 und Acker zwo
Ii<)!-8<:lili, die Termine auf den 3o. August, 2»
October und 3". October «64« Vormittags 9 Uhr
mit dem Beisatze bestimmt, daß diese Parzellen
nur bei der trtttcn Fcilbictung untcr dem Schätz«
werthe hintailgcgeden werten.

Dcr Gsunol)uchre)tract, das Schätzprotocoli
und die LicitationSdcdingnisse könncn täglich zu
dcn 2lmtsstunden hieramlö eingesehen »verdcn.

K. K. Bejilkögericht Lcnosctsch am Z5. Jun i

A n m e r k u n g . Bei der ersten Fcilbictung hat
sich kein Kauftu^iger gemcldct. K. K. Be<
ziskKgelicht Scnofttsch am 2. September

Z . 1557- s2) Nr . 5a, .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte AdelZbcrg rrird hiemlt
bekannt gemacht: Ss sey auf Anlangen des I o .
hann Schein von Maulcrsdoif, gegcn Joseph Ka l .
lufcha (,Ic!^2ii) in Narein, in die cffinllichc Feil»
bictung der dicsem Letztern gehörigen, der löbl.
Herrschaft Prem su!> l lrb. Nr . 27 el. 2tt dienst,
baren, auf ,55g st. gerichtlich geschätzten Hnbe
in Narein, Bregen schuldiger 12 fl. 2« kr. l,no
Nedenverbindlichkciten, oami Erecutionsrosteli, im
Wege der Execution gcwilligct worden.

Da nun hiezu die Terinine und zirar: fur
den ersten der 20. September, für rcn zwciicn
ter 20. October und für dcn drillen der 22. No»
vember 5. I . , jcdesinal um io Uhr Vormiltagä
im Hause ocZ Erecuten in Narcin mit dein Bei»
satze bestimmt sind, daß, rrenn diese Haldhude
nieder beim ersten und zweiten Termine um oie
Schätzung oder darüber an Mann gebracht wev.
den könnte, dieselbe bei dem dritten Termine auch
untcr der Schätzung hintangegeben werden rvürde;
so wollen Kauflustige zur Licitauon zahlreich er:
scheinen; indessen aber liegt das AbschähungSpro-
tecsll, die Llcitationodedingmlfe und der Orund-
huchscxtract zur Einsicht in der Kanzlei bereit.

Bezirksgericht Adelsderg am l . August ,2-»,.

AVo'ogT^I N r7^ 0 > 6.
G d i c t.

Vom Bezirksgerichte 2l^elZberg wird hiemit
bekannt gemacht: Og sey auf Anlangen des Lukas
Ersetig von S t . Lorenz, durch dessen Gewalts.
träger Herrn Joseph Riemiz, gegen Ie rn i Molk,
in die öffentliche Feilbietting des, den beiden Ehe«
ieulen I e m i und Maria Malk im Walkte Adels«

berg in Gemeinschaft gehörigen, zur I3bl. Game«
ralherrschaft AdelZberg »ud Urb. Nr . 75'/^ ti,nss.
baren, auf 642 fl. äo kr. gerichtlich geschätzten
Hauses »üb (.'ons. Nr. ,o3 , wegen schuldiger
2^9 ft. 3o kr. <:. 5. c., im Wcge öer VIccutio^
gcwilliget worden»

Da nun hierzu drei Termine, und zwar: fü»
den ersten eer 2ä. September, für den, zweiten
der 2 I . October, »nd für dls« trittcu der 25-Nov»m,
der ,ij^> , jedesmal um Ha Uhr Vormittags im
Hause ocs Executen mit dein Beisätze bestimmt
worden ist, daß. lv«im dieses Hauö weder beim
ersten „och zweiten Termine um rie Schätzung
odcr darüber an Mann gebracht werden töuntt,
dasselbe beim dritten Termine auch unter de«
Schwung vclkaufl werden würde, so wollen !?auf«
lustige h,czu zahlreich erscheinen; intcssen liegt
daS ^5>chätzungt'protoccll, die Licitationsbedingiuise
und der Oruneduchscxlract zu Jedermanns Oin«
sicht in der daigen Amtok^izlei vor.

Bezirksgericht Adclöberg am 12. Ju l i , ö 4 ^

Z. ,342. (2) Nr . ,260.
6 d i c t.

Von dem vereinten t, k. Bezirksgerichte M «
chclstlttcn zu Kramburg wiro der unbekannt ws
bcfindlichtn Ursula Sporn, een Franz Sporn'schctl
Grden und deren ebenfalls unbekannten Rechjs«
nachfolgen» miltllst gegenwältigen Sdictes erinnert:
Os habe Thomaö Pressen von Naklas gegen li««
selben bei rieseln Gerichte oie Klage auf Verjährt«
und Irloschenclklärung nachstehender, auf seiner,
vem Gute Tdurn unter Neuburg 8uk Urb. N r . ' " H
dienstbaren Halbhude in Naklas, Haus. Nr . 42,
auf eer ebendahin 5,1b Urb. Nr . »»4 dienstbaren
Dlittt lhnbe haftenden Tabularposten, als: n) vet
Fordcru'ig der Ursula Sporn aus dem Kaufver-
träge lllju. l6 . Decelnbcr 1807, pr. 4400 ft., und
der Allsprüche derselben auZ dem l)ampromi«3v vom
c). I u » i >U,o; oann d) der Ansprüche der Franz
Svorn'schen Erben aus oem Testamente vom 4.
April und Tcstamentönachtrage vom 14.November
»ttoü. «uj'^i'iittcil)!,!. auf den obigen Kaufvertrag,
Überreicht, worüber die VerhandlungslagsahUlig
auf den 3o. November d. I . Vormittag um 9 Uhe
anberaumt worden ist. Da der Aufenthalt der
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und weil sol«
che vielleicht aus den t. k. Erblanden abrvesend sine,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und hosten den Herrn Johann Okorn von
Krainburg alS <Zurator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge»
richtsorcnu'ig ausgeführt und entschieden werden
wird. Dessen werden die Geklagten zu dem Gnde
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit ihee
Rechtsbebelfe an die Hand zu geben, oder auH
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnunggmäßiaen Wege
einzuschreiten wissen mögen, indem sie sicd die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Kram.
burg am »6. Ju l i ,64,.
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Z. »345. (2) Nr . 63,

E d i c t .
I m Nachhange zu dem hiergerichtlichen Edict«

lI6u. l2. Ju l i >ö4», Z. ^3o ^'uä., wird bekann«
geinacht, daß über Ansuchen deS Johann Flack von
Utneröeulschau, 6« i'ras«. 29. August »U41, Nr.
KZl.juä., oie auf den 5z. August, 2o. Septem«
ber und 26. October l. I . bestimmten Tagsaßungen
zur Feildictung der, dem Mart in Schneller von
Tball gehörigen, zu Thall ßuk HiiuK-Nr. ,2 lie»
gcnien '/4 Hübe, uno zwa» die erste Feildietung
auf ten 27. September, die zweite auf den 27.
October und die Glitte auf den »7. November l. I . ,
allemal um 9 Uhr früh in loco der Rcalitältn mit
dem Beisatze dcS ersten FeilbiecungsedicteK über-
tragen «ruroen.

Bezirksgericht P^lland am 89. August t ^ l .

Z . 1299. (3) Nr . 4L6.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird hiemit be-
sannt gemacht: <Zs sey über Einschreiten tes Io«
seph Rankel von Lienfelo, in di« Reassumirung
der mit Bescheid vom 3>. M a i 1L39, Nr. Nx. 26«
sistirien executive« Fcildietung des, dem Georg
Michor von Vornschloß gehörigen, im Tanjberge
^ub Ord> Toni. 23, Fol. 226 gelegenen, der Herr»,
schaft Pölland dienstbaren Wcingartenanlheils,
I)t<H. dem cistern schuldigen 3g ft. c. «. c. gcroil-
ÜHt, und hiezu die Feildietungstagfahrten auf den
«Ü. Septelnber l I . , die zweite auf den »6. Oc«
labe, l. I . und oie dritte auf den ,3. November
l. I . , jel?cSmaI uni tie 9. Frühsiunee in loco
0er Realität angeordnet rroroen, mit dem Bei«
sahe/ eaß licse Realität weder bei ter ersten noch
bei ter zweiten, wohl aber bei der dritten Tagfahrt
auch unter eem Schätzungswcrlhe pr. 170 st.
hintangegtdcn würde.

Dcv Grundbuchsexttact, das SchähungZpr^
tocoll und oie Feilbictungsbedingnisse lönnen hier«
gcnchts eingesehen werden.

Bezirksgericht Pölland am 20. Ju l i ,64«.

Z. lZoo. ( Z ) ^ ^ Nr. 565.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird hiemit
bekannt gemacht: Gg sey über Einschreiten des
Anton Noßan von Agram, mit hiergcrichtlichem
Bescheide vom 6. August , L 4 " , Nr. Nx. 565 juä.,
in die executive Feilbietung des, dem Georg Kurre
von Tschoplack gehörigen Mtbesl'tzanthcils an der
^8 HubezuTschdplachNr. Rect. 25, sammtWohn.
nno Wirthschaftsgedäuoen Nr. , 2 . und der ihm
gehörigen Fährnisse, bei5cS geschäht auf ,65 ft.
39 kr., wegen schuldigen , 3 , ft. 3t kr. C. M .
e, L. c. brwiNigt, uno zur Vornahme die erste
Tagfahrt auf den 2a. September l. I . , die zweite
auf den 17. October l. I . , die dritte auf den 10.
November l I . , jedesmal uin 9 Uhr früh in
loco der zu versteigernden Realitäten bestimmt
worden. ^ „ . «, .

Hiezu werden die Kauflustigen mtt dem Bel.
satzc eingeladen, daß oie excquirten Gegenstände
weder bei ter ersten noch bei der zweiten, wohl

. aber bei der dritten Tagfahrt auch unter Vem
Schähwerthe werben hintangegeben werden, un9

! daß die Feilbietungsbedingnisse, das Schähungs»
t protocol! uno der Grunobuch.sextract hiergerichts
l eingesehen werden können.

Bezirksgericht Pölland den 6. August ,84».

Z 7 l 3 o i l ^ ( 3 ) ^N r?6öä?
E d i c t .

I m Nachhange zu dem hiergerichtlichen «Zöicte
66o. ä. Ma i Z64«, ^ . Nx. 6,6 juö., wird be-
kannt gemacht, daß über Ansuchen deS Andreas
Kurre, lie pi-nes. 17. August ,84«, Nr. I5x. 60c»
j ' l l ^ . , die auf den 20. August l. I . , 20. Septem-
ber l. I . und 20. October l. I . bestimmten Tag,
fahrten zur Fcilbietung der, dem Peter Spihna-
gel gehörigen Vg Hübe, Nr . Rect. 33'/^ «u Wü»
maN, auf weiteres Einschreiten sistirt wurden.

Bezirksgericht PoNand am ,7. August zgHe

Z. »-37- (3) Nr . 249a
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte der Umgebun«
bungen LaibachS wird hiemit bekannt gemacht:
lZs sey die executive Feilbietung der, dem Mar«
tin Moditz von Brundorf gehörigen, der Herr-
schaft Sonnegg «ub Urb. Nr . 5 et Rect. Nr . 5

Wund 57 dienstbaren, gerichtlich auf 42I fi. ge«
schätzten '/4 Hübe, wegen den Joseph Wolta'schen
Orben schuldigen 200 ft. c. «. c. und Superex-
pensen bewilligt worden, und man habe zu deren.
Vornahme drei Feilbietungstagsatzungen, auf den
7. October. 6. November uno 9. December l. I . ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr in loco der Realität
anberaumt.

Hiezu werden die Kaustustigen mit dem Be i -
sätze eingeladen, daß oie Realität nur bei der
dritten Fcilbietung unter dem Schcitzungswerthe
hintangcgeben werden wird, und daß das Schäl-
zungsprotocoll, die Feilbielungsbedingnisse und der
Grundbuchsextract täglich hieramls eingesehen wer-
den können.

Laibach am 6. August M l i

Z. 1296. (3) Nr. 665.
^ O d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey in oer Execu-
tionssache des Georg Augustin von Agram, wider
Anton Barizh von Dobrova, wegen aus dem w.
ä. Pergleiche ^llo. «. Februar ,8^o schuldigen
, 6 l ft. c. 8. c., in die executive Feilbietung des,
dem Execute« gehörigen, eer Herrschaft Pletter«
jach -üb Berg. Nr . ^<)3 dienstbaren Weingar,
tens in Ht?8kri5cl,e, im gerichtlich erhobenen Schät«
zungswerthe von ^ 5 ft. 49 kr. gewilliget, und es
seyen hiczu drei Fcilbietungstagsatzungen, als auf
den 3o. September. 3o. October und 3o. Novem-
ber d. I . , jedesmal ftüh 9 bis 12 Uhr im Orte
der Realität mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realität bei der ersten oder zweiten
Fcilbietung nur um ode? über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter, demselben
hmtanöegeben werden wird.
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Der Grundbuchseittratt, das Sckähungspts«

tocoN und die LicitationZbedingnisse können täg«
lich in den gewöhnliche» AmtSstunden alihicr ein«
gesehen werten.

K. K. Bezirksgericht Landstraß am 2o. Oc»
tobcr «6^,.

Z . i3og. (3) " " " N. 1353.
S d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcisirih wird
bekannt gemacht: Es sey in der Execution ssache
des Johann Slobe von Dornegg, (Zessionär des
Mathias Dougan von Schambie, wider Joseph
Tolnfchitfch von Waazh, wegen aus dem w. ä.
Vergleiche votn »5. December 182» nocd schul»
diger 5o st. t:., 5. c., in die executive Feilbietulig
der> dem Execute« gehörigen, zu Waazh gelege-
nen, der Staatsherrschaft Adelsberg sud Urb. Nr .
^99 dienstbaren, gcrichtllch auf 723 ss. 20 kr. be«
wertheten Halbhude gewilliget, und es seyen hi-e«
zu drei Feilbielungstagsahung.cn, als auf den 2.
October, 4- November und 4. December d. I . ,
jedesmal Vorlnittagv von 9 bis »2 Uhr m loco
der Realität mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die Realttät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den SchätzungSwenh,
bei der dMten aber auch unter demselben hint«
angegeben werde.

Das Schähungsprotscoss, »er Grundbuchsex«
tract und die Licitationsbedmgnifse tonnen täglich
hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Feisiritz am 12. August
, 841 .
Z7^5o6. (2) Nr . 2^». .

tZ d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wirb hie»

mit bekannt gemacht: Os sey über Ansuchen des
Jacob Koschier von Franzdorf, die executive Feil«
dietung der, dem Mart in Nagode gehörigen, der
Herrschaft Loitscd 5uk Nect. Nr . , 3 i zinsbaren,
auf i5aa ft. gerichlliä) geschätzten Halbhube, we-
gen in Folge w. a. Vergleiches cläu. 20. Decem»
der «6I9 schuldigen ,55 st. c. s. c. bewilliget,
,md zu deren Vornahme der 3o. August, 3o.
September und 3o. October l. I . , jedesmal Vor<
mittags 9 Uhr beim Schuldner in loco Brood
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß diese
Realität bei cer ersten und zweiten Feilbiclung
nur um die Schätzung oder darüber, bci der drit«
len aber auch unter der Schätzung verkauft wer-
den wird.

Die Licitationsbedinglnssi', der Gruudbuchsex.
t7act und das Schähungsprotocoll können bci die-
sem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haaöderg am l« . Ju l i »84».
Nr . 3296.

Bei oer ersten Licitationstagfahrt hat sich kein
Kaustustiger gemeldet. Bezirksgericht Haas-
berg am 3«. August i 3 4 ' .

Z . ,32o. (3) Nr. 674»
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte zu Treffen wird
hiemit össemlich betsniu gemacht: Eö sey auf

Anlangen dcs Anton Schusterschitsch von Deden«
dolf, in die executive Fcilbietung der, de-n Ma -
thias Peipar eigeltthümiichcn. zu Dcdendorf lie.
genden, der Pfatrgült Treffen »llb Nr. 33 und 55
dienstbaren, und auf 37L ft. gerichtlich geschätzten
Hübe, wegen schuldigen 43 st. 53 kr. und cer
^xeculionskosten gewiliigct, und cs werden hiezu
dtci Termine, näinlich: der i5. September d< I .
für den ersten, der 16. October d. I . für den
zweiten und der i5, November d. I . für de>, dril«
ten Termin mit dem Beisätze bestimmt, daß wenn
diese Realität weder bei dem ersten noch dem zwei«
ten Termine um den Schätzungöwerlb oder dar«
über an den Mann gebracht werden könnte, die«
sclbê  bei dem drillen Termine auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würde.

' Die Kauflustigen haben daher am obigen Ta.
ge Vormittag um 9 Uhr in Drcendorf bci der
Realität selbst zu erscheinen. Die Licitationsbe«
dingungen konnt« täglich in der Amtsl'^-zlci ein«
gesehen werden.

Bezirksgericht Tressen am 9. August ,84 l .

Z . i 3 ' 9 . (5) Nr. 62 i .
S d i c t

I m Nachhange zu dein hiergelichtlicken Gdicle
^<Iu. ,3. Ju l i , 8 4 1 , Z. 43n j l ,( i . , wird bot^iutt
gemacht, daß über Ansuchen de5 Iohamt Fl^ck
von Uliterdcutschau, 6^ i>sc>l?2. 2Ü. Augllst i t t ^ l ,
Nr. 62, j u ^ . . die auf den 3>. August, 3«. Scp.
tember und 26. October, I. I . bei'iimmttll Tag-
fayuxgen lurFeilbietung der, d«m Mer l in Sä'nel«
lcr von ThaN gehörigen, zu Tdall 5'lli Haus Nr.
»2 It5gcndt>, l/4 Hude, und zwar die erst? Feil»
bietlmg auf den 27. September, die zweite auf
den «7. October und die dritte auf den 27. No«
vtmber l. I . , allemal um 9 Uhr früh in loco
der Realitäten mit dem Beisätze des ersten Feil»
bietungsedicleK üblrttagcn wurden.

Bezirksgericht Pölland am 2g. August ,64».

Z. 1315. (3)
Der italienische Porträtmaler A.

ä6 Castro empfiehlt sich bei seiner
Durchreise in Aquarel - und Minia-
turmalerei, und verspricht die beste
Aehnlichkeit. Seine Adresse wird :n
der Leop. Paternolli'schen Buch- und
Kunsthandlung ertheilt.

I . 1313. (3)
Zwei gut gebaute braune Wa-

gcnpferde von 6 bis 7 Jahren sind,
um billigen Preis zu verkaufen.

Worüber die Auskunft im Hause
Nr. 34 am alten Markte beim Haus-
meister ertheilt wird.



631

vermischte Verlautbarungen.
H. 1 3 ^ . (2)

I n dem Wirthschaftögcbäube des nächst
kaibach, an der Triester Commercial-Straße
gelegenen Gutes G l e i n i t z , ist eine zu jedem
großartigen Gewerbsbetriebe, namentlich für
BM Hafnergewerbe geeignete Wohnung, be«
stehend aus drei geräumigen Wohnzimmern,
einem Keller, Speisgewölbe, einer Küche
und zwei großen, zum besagten Betriebe be-
stimmten Localitäten zu billigen Bedingungen
sogleich zu beziehen.

Die nähere Auskunft ertheilt die I n -
habung.

Z. 1274. (3)

Ein Frauenzimmer, in allen weib-
lichen Handarbeiten wohl bewandert
und in früherer Zeit unter den hö-
heren Ständen in Diensten gestan-
den, wünscht einigen Mädchen in ge-
nannten Arbeiten, gegen ein mäßiges
Honorar, Unterricht zu ertheilen.

Das Nähere im Zeitungs-Comp-
toir.

Z. 1314. (3) — -

A n z e i g e .
Aus den Kellern der an-

gesehensten Weinhändler in
Deutschland und Frankreich di-
recte bezogene, rühmlichst be-
kannte A u s l ä n d e r - W e i n e ,
sowohl fein als feinster ckaiu-

noi, l>0iM8N2n; dann Moselwein,
Niersteiner, Liebfraumilch, Hoch-
heimer, Marcobruner, Rüdes-
heimer, Ge isenhe imer -Ko-
sakenberger, Gteinberger, Ro-
thenberger und Iohannisberger-

Cabinet in Oliginal-Vouteil-
len; sowie auch sehr alter ^ .
Ilî Ä^ ( î̂ i'0^, N^Iva5!6 ^3r1)a ^ daNN

Nienescher-, Ruster-,"Oedenbllr-
ger - und Ofner-Ausbruchweine
sind in der Handlung des L.
W. G o t s m u t h , zur goldenen
Kugel am St . Zacobsplatze Nr.
144, der Kirche vi8.^vi8, fort-
während zu billigsten Preisen laut
Preis-Courant zuhaben.

Z..4330. (3)
Wohnung - Veränderungs-Anzeige

Da ich mit kommenden Michaeli d. I .
mein bisheriges Arbeitsgewölbe im Hause des
Herrn Gustav Heimann Nr. 234, unter der
Trantsche, verlassen, und dagegen jenes in der
Kapuziner-Vorstadt am Marienplatze Nr. 45,
am untern Ecke beim Eingänge in die Theater-
gasse, im Hause der Frau Margarecha Ieray,
genannt zum wcißen Wolf, unweit der Spi ta l -
Brücke, beziehen werde, so kann ich nicht um-
hin, bei dieser Veranlassung allen meinen hoch-
verehrten Gönnern, sehr geschätzten Kunden und
Freunden, für das seit meinem 27 jährigen Au-
fenthalt in hiesiger Stadt genossene Vertrauen,
Wohlwollen und Güte, meinen innigst verbind-
lichsten Dank mit der nothwendig angefügten
Bitte abzustatten, all Dasselbe auch, wie bis-
her, in meinem künftigen Geschäfts: Locale auf
mich übergehen zu lassen.

Indem ich mich in allen nur möglich vor-
kommenden Uhrmacher - Arbeiten und dergleichen
Reparaturen Jedermann bestens empfehle, ver-
sichere ich jederzeit prompte, schnelle und solide
Bedienung, verbunden mit den möglichst billig-
sten Preisen, welche stets auf strenge Redlich-
keit basirt seyn sollen.

Schließlich mir noch mit der angenehmen
Hoffnung schmeichelnd, mich stets mit einem
geneigten und zahlreichen Zuspruchs beehrt zu
sehen , gebe ich mir die Ehre, mich mit ausge-
zeichneter Hochachtung zu nennen

Laibach am 9. September 5841.

Joseph Schaffer,
dürgerl. Uhrmacher.

(Z. Intetl. «Blatt Nr. i n . d. 16. September I84i.)
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Die Güter Weinegg und Ma-
tscherolhof, sammt der damit incorpo-
rirten Gült Schömitsch, 5 Stunden
von der Hauptstadt Laibach und
eine halbe Stunde von der Agra-
mer Commercialstraße entfernt, sind
aus freier Hand zu verkaufen. Das
Nähere erfährt man auf portofreie
Briefe in dem Laibacher Zeitungs-
Comptoir, oder bei der Inhabung
zu Weinegg.

Literarische Anzeigen.
Z. 1304. (2)

B e i
Vgna? Alois GMm v. Uleinmayr,
Buch -, Kunst - und Musikalienhändler in Laibach,

ist zu haben:
Schöpf, Fr. Ios., Archiv fürCivil-Iu-

stizpflege, politische und cameralistische Amts-
verwaltung in den deutschen, böhmischen,
galizischen und ungarischen Provinzen des
österreichischen Kaiserstaates. I . Jahrgang
1837. Enthaltend die Sammlung der vom

' 1 . Jänner bis Ende September 4837 er-
schienenen Gesetze, 5 fl. Dasselbe N. Jahr-
gang 4838, enthaltend eine Sammlung

' von Abhandlungen, die Civil-Justiz, poli-

tische und cameralistische ?lmtsverwalkung
betreffend, auch Nachrichten über die in-
und ausländische Gesetzgebung. 5 f l .

— — systematische Darstellung aller
im Landwirthschaftöfache für die deutschen,
böhmischen und gallizischen Provinzen des
österreichischen Kaiserstaates erschienenen und
wirksamen Gesctze,.zum Gebrauche für Be-
hörden, Beamte und Landwirthe. 4 Theile,
18W. 6 kr. fl.w. Dasselbe vierter Theil
apart, enthaltend nachträglich erschienen«
gesetzliche Vorschriften zum ersten Theile:
Staatswirthschaftliche und polizeiliche Maß-
regeln zur Beförderung der Land wirthschaft
im Allgemeinen, gehörig. 42 kr.

— — Darstellung des Wi rkungs -
kreises der Civil-Behörden m den sämmt-
lichen Militärangelegenheiten. I . Theil in
zwei Abtheilungen, enthält die Conscription,
Rckrutirung, Ausrüstung der Truppen,
Verpflegung (Sudarrendirung) Vequartt-
rung, Vorspann. 3 fl. 42 kr.

—' — die Grundbuchsverfassung, dns
gesetzliche Verfahren in Grundbuchsachen
und die Grundbuchsführung in den deut-
schen, böhmischen und gallizischen Provin«
zen. 2 Bande, 4 fl. 30 kr.

Außerdem sind noch ane anderen von
demselben Verfasser erschienenen Schriften
vorräthig.

auf die lithographieren Ansichten aus Kram.
Der durch Herausgabe der malerischen Ansichten aus Kärnten vortheilhaft bekannte

ausgezeichnete Lithograph und Landschaftsmaler, Herr J o s e p h W a g n e r , deabsichtet auch
mehrere der interessantesten Ansichten von Krain in lithographirten Abdrücken herauszugeben,
wozu hiemit eine Subscription eröffnet wird.

Vorläufig wird die Anzahl solcher Ansichten auf 30 Blätter in 10 Lieftrunaen, und der
Subscriptions-Preis für jede Lieferung zu 3 Blättern auf e inen G u l d e n ^ . M . be-
stimmt, welcher für die zehnte, nämlich letzte Lieferung in Vorhinein, bei der Subscription
an die unterzeichnete Kunsthandlung bezahlt und dafür der Prä'numerationsschein erHoden
werden wolle, gegen welchen dann die von Zeit zu Zeit nach gehöriger frühern Ankündigung
erscheinenden Lieferungen gegen jedesmaligen Erlag von 1 fl. werden abgegeben werden.

Jedes Bi ld wird 10 Zoll hoch und 14 Zoll breit, auf schönem reinen Papier abgc»
druckt seyn.

Eine Probe, das Schloß Veldes und die Kirche „Mar ia See" vor-
stellend, ist bereits erschienen, und kann in der gefertigten Buch- und
Kunsthandlung eingesehen werden.

UZnaz Alois Odlen v. Rleinmayr'sche
Buch- und Kunsthandlung.


